
Umsetzungsplanung  

Altersleitbild
Die Abteilung Soziales und Gesundheit der Gemeinde Risch setzt die im 
Altersleitbild 2023–2040 dargelegten Leitlinien in den kommenden Jahren 
schrittweise um und fokussiert sich dabei auf fünf Handlungsfelder.  
Dabei handelt sie aktivierend, koordinierend, lokal und agil. Das bedeutet: 
Die Interessen, aber auch die Ressourcen der Rischer  Bevölkerung bilden 
den Ausgangspunkt hin zum Ziel, eine altersfreundliche Gemeinde zu sein.

2023 – 
2040

Altersgerecht  
wohnen

 –  Über bestehende und neue 
Angebote, die das  selbständige 
Wohnen ermög lichen, wird  
informiert.

 – Das Alterszentrum Dreilinden 
stellt  integrative Tagesplätze 
zur Verfügung.

 –  Verbindende und gemeinschafts- 
  stärkende Anlässe in Quartieren 
werden gefördert.

 –  Ein Konzept zur Koordination 
freiwilligen sozialen Enga-
ge ments wird erarbeitet und 
 umgesetzt.

Am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben

 –  Generationenübergreifende 
Ideen und Projekte werden 
 gefördert und  entwickelt.

 –  Wertschätzendes Handeln ge-
genüber freiwillig Engagierten 
wird gezielt gefördert. 

Gesundheit fördern 
und erhalten

 – Bestehende Angebote im 
 Be reich Prävention und Gesund-
heit werden überprüft und ge-
gebenenfalls weiterentwickelt.

 – Ein Konzept zur Koordination 
aller  Leistungen im Bereich 
 Gesundheit, Lebensqualität  
und Unterstützungsan gebote  
wird erarbeitet und umgesetzt.

Alterspolitik planen 
und steuern

 –  Die ältere Bevölkerung ist dau-
erhaft in der Kommission Sozia-
les und Gesundheit vertreten.

 – Ein Netzwerk sozial engagierter 
 Organisationen und Personen 
koordiniert altersspezifische 
 Angebote.

 – Die Gemeinde informiert regel-
mässig und zielgruppengerecht 
über aktuelle Entwicklungen in 
Altersfragen.

 – Die Gemeinde bestimmt eine 
Fach- und Ansprechperson für 
das Thema Alter.

 –  Ein jährlicher Rechenschafts-
bericht über den Stand der 
 Umsetzung der Mass nahmen 
geht an den Gemeinderat.

Sich im öffentlichen 
Raum bewegen und 
aufhalten

 –  Die kommunalen Planungs-
prozesse nehmen auf die 
 Bedürfnisse der älteren Be-
völkerung Rücksicht.

 –  Öffentlich zugängliche Orte  
werden auf Barrierefreiheit  
hin überprüft.


